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Online-Ringvorlesung: „Entscheiden und Problemlösen unter Unsicherheit – (wie) geht das?“ 
 
Ab dem 22. April findet mittwochs von 10:15 bis 11:45 Uhr die öffentlichen Online-Ringvorlesung 
„Entscheiden und Problemlösen unter Unsicherheit – (wie) geht das?“ statt.  
 
Im Sinne kompetenzorientierter Lehrpläne sollen Lernende Wissen aktiv anwenden, Entscheidungen 
treffen, Probleme lösen und eigenständig handeln. Lehrende sind daher gefordert, Entscheidungs- und 
Problemlöseprozesse anzuleiten und systematisch zu unterstützen – gerade in Zeiten von 
Transformation und Polykrise. Unterricht, der auf das Leben vorbereitet, sollte intelligentes Wissen 
vermitteln und kooperatives Entscheiden und Problemlösen stärken. In der Ringvorlesung stehen drei 
Fragen im Mittelpunkt: Wird Entscheiden und Problemlösen in Schulen und darüber hinaus wirklich 
gelebt? Wie funktionieren typische Entscheidungs- und Problemlöseprozesse? Und wie können 
(angehende) Lehrkräfte diese Prozesse sinnvoll unterstützen? 
 
Einschlägig ausgewiesene Wissenschaftlerinnen und Schulpraktiker zeigen dazu innovative 
Perspektiven auf und ordnen zentrale Erkenntnisse aus Wirtschaftswissenschaften, Psychologie, 
Erwachsenenbildung sowie Mathematik- und Wirtschaftsdidaktik in aktuelle Diskurse ein. Zu den 
Vortragenden gehören unter anderem Prof. Dr. Matthias Sutter, Direktor des Max-Planck-Instituts für 
Verhaltensökonomik in Bonn, und Prof. Dr. Ralph Hertwig, Direktor des Max-Planck-Instituts für 
Bildungsforschung in Berlin.  
 
Die Reihe wird von Vertreterinnen und Vertretern des Fachteams Wirtschaft der Professional School 
of Education (PSE) Stuttgart-Ludwigsburg organisiert. Die Vorträge sind öffentlich und richten sich an 
angehende und aktive Lehrkräfte, Masterstudierende wirtschafts- und bildungswissenschaftlicher 
Studiengänge, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und weitere Interessierte in 
bildungsnahen Disziplinen. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne vorherige Anmeldung digital möglich 
über Webex unter der Adresse https://ph-ludwigsburg.webex.com/join/michael.weyland  
Das vollständige Programm gibt es auf der Seite Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg: 
www.ph-ludwigsburg.de/termine 
 
In der Professional School of Education Stuttgart-Ludwigsburg (PSE) haben sich 2016, im Rahmen des 
Verbundprojekts „Lehrerbildung PLUS“, die fünf lehrerbildenden Hochschulen zusammengeschlossen: 
die Pädagogische Hochschule Ludwigsburg, die Universität Stuttgart, die Universität Hohenheim, die 
Staatliche Akademie der Bildenden Künste Stuttgart sowie die Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Stuttgart. Unter dem Dach der PSE bündeln die Hochschulen ihre Kompetenzen in 
den Fachwissenschaften, Fachdidaktiken und Bildungswissenschaften, um die Lehrerbildung für 
Sekundarstufe I und für das Gymnasium professionsorientiert weiterzuentwickeln. Die angehenden 
Lehrkräfte in der Region Stuttgart-Ludwigsburg haben so die Möglichkeit, hochschulübergreifend zu 
studieren. 
 
Text zur freien redaktionellen Verwendung. 
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